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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TTSC Kümmersbruck : 1. FC Hösbach 
Samstag, 09.12.2023, 19:00 Uhr

2:8-Niederlage für den 1. FC Hösbach beim TTSC 
Kümmersbruck

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTSC Kümmersbruck im Spiel der
Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) gegen den 1. FC Hösbach beschreiben, der nach
3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hummel und
Hummel, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Dinter / Hummel
gelang es Hein / Gesell zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Hummel / Hummel die Gastspieler Vogel / Szydlowski zu besiegen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch
Jonas Dinter in der Begegnung gegen Kristof Szydlowski. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Dinter seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte
innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Markus Hummel und Christian Vogel, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Jürgen Gesell zeigte Matthias Hummel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Michael
Hummel kam mit der Spielweise von Andreas Hein am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Jonas Dinter gelang es, Christian Vogel im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 9:9 für Dinter und 7:7 für Vogel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Hummel
gewann gegen Kristof Szydlowski mit 3:2. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Hummel seinen
Gegner Andreas Hein beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:10 für Hummel und 3:13 für Hein seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Jürgen Gesell fand Michael Hummel von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTSC Kümmersbruck in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.01.2024 gegen den
RV Viktoria Wombach an. Für den 1. FC Hösbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK SpVgg Effeltrich II am 20.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:13 geht.
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 Statistik:
 TTSC Kümmersbruck

Doppel: Dinter / Hummel 1:0, Hummel / Hummel 1:0 
Einzel: J. Dinter 1:1, M. Hummel 1:1, M. Hummel 2:0, M. Hummel 2:0 

 1. FC Hösbach
Doppel: Hein / Gesell 0:1, Vogel / Szydlowski 0:1 
Einzel: C. Vogel 1:1, K. Szydlowski 1:1, A. Hein 0:2, J. Gesell 0:2


